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Abgang Leistungsschalter
Compact NSX auf heraus-
ziehbarer Einschubleiste

Compact NSX, Bestellnummern
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Module 
50 mm 1)

Fester
Teil

Bewegl. 
Teil

Anschluss-
block 
unten, 
seitlich

Anschluss-
block 
unten, 
hinten

Abdeckung 
seitlich
Form 4

Abdeckung 
hinten
Form 4

NSX100-250 3P 3 88070 88075 88080 88084 88090 88094

4P 3,5 88071 88076 88081 88085 88091 88095

NSX400-630 3P 4 88072 88077 88082 88086 88092 88096

4P 4,5 88073 88078 88083 88087 88093 88097

1)   verfügbare Schaltfeldkapazität von Einschubleisten: 28 Module für nicht festen Einbau, 30 Module bei 
einer Mischung von Einschubleisten für festen und nicht festen Einbau.
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87515 - 87516

Bezeichnung Bestell-Nr.

Trennelement Form 3 87401

Satz von 24 Hilfsklemmenblöcken, für festen Teil 87452

Satz von 24 Hilfsklemmenblöcken, für beweglichen Teil 87453

Satz von 12 Kabelmanschetten für 250-A-Kabel 120 mm2 Cu /Al 87515

Satz von 12 Kabelmanschetten für 630-A-Kabel 240 mm2 Cu /Al 87516

Kupferverbindung seitlich N, L2, NSX250 88130

Kupferverbindung seitlich L1, L3, NSX250 88131

Kupferverbindung seitlich N, L2, NSX630 88132

Kupferverbindung seitlich L1, L3, NSX630 88133

Kupferverbindung hinten N, L2, NSX250 88134

Kupferverbindung hinten L1, L3, NSX250 88135

Kupferverbindung hinten N, L2, NSX630 88136

Kupferverbindung hinten L1, L3, NSX630 88137

Funktionseinheit auf 
Einschubleiste kann 
unter Spannung heraus-
gezogen werden Betriebskontinuität 

mit der Einschubtechnik 
DEBRO bei Prisma Plus
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Betrieb Unterhalt Erweiterung

•  Individuelles Freischalten resp. Wiedereinschalten von Funktionseinheiten.
•  Wiederaufnahme des Betriebs einer Anlage innerhalb einer Viertelstunde nach einem Ausfall.
•  Anlässlich der Planung nicht vorgesehener Erweiterungen sind ohne allgemeinen 

 Betriebsunterbruch der Schaltanlage möglich, wenn die nachstehend aufgeführten 
Autorisierungen beachtet werden.

•  Schaltanlagen können innerhalb der vom Schaltanlagenbauer gesetzten  Grenzen nach 
freiem Ermessen erweitert werden (Leistung und Technologie), indem in nicht bestückten 
Einschubplätzen weitere Funktionseinheiten eingesetzt werden.

Zusammenfassung der Anforderungen

Schaltanlage mit nicht belegten Einschubplätzen für künftige Erweiterungen.

Betriebskontinuität bei voller Leistung

Maximale Dauer 
eines Eingriffs 
während des Unterhalts:

1/4 h

Erweiterungs-
massnahmen 
unter Spannung

Funktionseinheit auf einer Einschubleiste, 
kann unter Spannung ausgezogen werden 
Abgang Leistungsschalter Compact NSX auf 
Einschubleiste (Polyfast-Technik)

Funktionseinheit mit Leistungsschalter auf Einschubleiste

Einschränkungen im Betrieb:
• Es ist nicht möglich, die Funktionen ohne Spannung zu testen.
•  Alle Handhabungen (Öffnen, Schliessen, Wiedereinschalten, Abschalten usw.) können von nicht elektrischem Fachpersonal 

durchgeführt werden, das jedoch zur Durchführung solcher Arbeiten autorisiert ist.

 Einschränkungen beim Unterhalt:
•  Alle Unterhaltsarbeiten müssen von elektrischem Fachpersonal ausgeführt werden.

Einschränkungen bei der Erweiterung:
Hinzufügen von Funktionseinheiten:
•  Optimale Erweiterung.
•  Diese erlaubt, komplette Funktionseinheiten hinzuzufügen, deren Eigenschaften ursprünglich nicht innerhalb 

der vom Schaltanlagenbauer gesetzten Grenzwerte liegen, dies jedoch an einem nicht belegten Platz.
•  Besondere Vorrichtungen (IP ≥ xxB) sind in der Erweiterungszone vorgesehen.
Veränderungen in der Ausstattung der Funktionseinheiten:
•  Alle Erweiterungsarbeiten der vorhandenen Funktionseinheiten (Einstellung, ergänzende Hilfseinrichtungen usw.), 

die von der Frontseite aus nicht zugänglich sind, müssen von elektrischem Fachpersonal durchgeführt werden.

Zutreffende Norm IEC61439-2 WWW

Individueller Zugang zu den vorhandenen Funktionseinheiten und den Funktionseinheiten einer Erweiterung 
 >    Kennzeichnung der Einschubplätze der Funktionseinheiten.

Schutzgrad
 >    IP2x minimum: Türen geschlossen.
 >    Beibehalten des Schutzgrades der Schaltanlage am Einschubplatz der Funktionseinheiten.
 >    IPxxB minimum am Einbauort der Funktionseinheit, wenn Unterhalts- oder Erweiterungsarbeiten durchgeführt werden.

Bauformen
 >    3b bis 4b.

Abschaltung
 >    Individuelle Abschaltung der Funktionseinheiten.

Erweiterungen
 >    Ohne dass Reserveeinheiten im Bereich der nicht einschiebbaren Funktionseinheiten vorhanden sein müssen.

Funktionseinheiten
 >    Verbindungen zur Einspeisung oben:

•  Elastische oder automatische Verbindungen (z. B. Klemmen) an den vorhandenen Funktionseinheiten.
• Einsetzen der Funktionseinheiten unter Spannung:

 >    Verbindungen zur Einspeisung unten:
• Elastische oder automatische Verbindungen (z. B. Klemmen).

 >    Anschluss der Hilfsstromkreise:
• Automatische Verbindungen.

Vorteile

Vollständiges Abschalten einer einzelnen betroffenen 
Funktionseinheit.2

Eingeschränktes Abschalten einer einzelnen betroffenen 
Funktionseinheit. Wiedereinsetzen ohne Intervention an 
den Halterungen.

3
Ohne Unterbrechung der Schaltanlage und begrenzt auf einer 
einzigen betroffenen Funktionseinheit. Schaltanlagen können 
innerhalb der vom Schaltanlagenbauer gesetzten Grenzen 
nach freiem Ermessen erweitert werden, indem in nicht 
bestückten Einschubplätzen weitere Funktionseinheiten 
eingesetzt werden.

3

Form 2b

Form 3b

Hebel für die 
Vorentriegelung

Befugte Personen

Betrieb:  Personal, das ausschliesslich Arbeiten nicht elektrischer Art und / oder erlaubte Arbeiten im Nieder- oder 
Klein spannungsbereich ausführt.
Personal, das Arbeiten elektrischer Art und / oder Arbeiten (von Elektrikern) im Nieder- oder Kleinspannungsbereich 
ausführt.

Unterhalt:  Personal, das Arbeiten elektrischer Art und / oder Arbeiten (von Elektrikern) im Nieder- oder Kleinspannungsbereich 
ausführt.

Erweiterungen:  Personal, das Arbeiten elektrischer Art und / oder Arbeiten (von Elektrikern) im Nieder- oder Kleinspannungsbereich 
ausführt.
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Abgang Leistungsschalter
Compact NSX auf heraus-
ziehbarer Einschubleiste

Compact NSX, Bestellnummern
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Module 
50 mm 1)

Fester
Teil

Bewegl. 
Teil

Anschluss-
block 
unten, 
seitlich

Anschluss-
block 
unten, 
hinten

Abdeckung 
seitlich
Form 4

Abdeckung 
hinten
Form 4

NSX100-250 3P 3 88070 88075 88080 88084 88090 88094

4P 3,5 88071 88076 88081 88085 88091 88095

NSX400-630 3P 4 88072 88077 88082 88086 88092 88096

4P 4,5 88073 88078 88083 88087 88093 88097

1)   verfügbare Schaltfeldkapazität von Einschubleisten: 28 Module für nicht festen Einbau, 30 Module bei 
einer Mischung von Einschubleisten für festen und nicht festen Einbau.
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Bezeichnung Bestell-Nr.

Trennelement Form 3 87401

Satz von 24 Hilfsklemmenblöcken, für festen Teil 87452

Satz von 24 Hilfsklemmenblöcken, für beweglichen Teil 87453

Satz von 12 Kabelmanschetten für 250-A-Kabel 120 mm2 Cu /Al 87515

Satz von 12 Kabelmanschetten für 630-A-Kabel 240 mm2 Cu /Al 87516

Kupferverbindung seitlich N, L2, NSX250 88130

Kupferverbindung seitlich L1, L3, NSX250 88131

Kupferverbindung seitlich N, L2, NSX630 88132

Kupferverbindung seitlich L1, L3, NSX630 88133

Kupferverbindung hinten N, L2, NSX250 88134

Kupferverbindung hinten L1, L3, NSX250 88135

Kupferverbindung hinten N, L2, NSX630 88136

Kupferverbindung hinten L1, L3, NSX630 88137

Funktionseinheit auf 
Einschubleiste kann 
unter Spannung heraus-
gezogen werden Betriebskontinuität 

mit der Einschubtechnik 
DEBRO bei Prisma Plus
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